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Hilfft»
Choreographie für PULS

Mieli

im Ce BeeF sind wir eine mischung von christen, anarchisten, atheisten, Spiritisten und was
weiss ich für -isten.
Deshalb können wir nicht eine morgenandacht abhalten; so einfach wird uns dies nicht
gemacht! Wir haben uns jedoch ein ritual ausgedacht, das jeder -ist, hoffentlich mit gleichem
ernst, mitmachen kann.
Es heisst «Choreographie für PULS», weil wir so etwas wie einen bewusst gestalteten ab/auf

von bewegungen — nach innen und nach aussen — anstreben.

Zuerst formen wir nun einen kreis, wir bilden ein ganzes und konzentrieren uns aufden

pulsschlag des linken nachbarn. Niemand ist ausgeschlossen, jeder ist ein gleich wichtiger teil des

ganzen.
Um nicht eine lähmende stille aufkommen zu lassen, können wirden puls des nachbars zur
linken mitsummen, zum beispiel mit der silbe OM (oder POCH)

etwa sechzig herzschläge, aber bitte nicht zählen!
Nun öffnen wir unseren kreis, um nach aussen zu wirken.
Hier, im brennpunkt, installiertsich die redaktion, um eure anregungen füreinen themenkatalog
aufzunehmen.
Hinter der redaktion müsst ihr euch unser zielpublikum vorstellen: menschen, die noch zu
bewegen sind...
Wir wollen an die arbeit gehen!
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Die Themen im neuen PULS

Nach dem einstimmungsritual lief die themendiskussion erfreulich gut an. Wir von der
redaktion hatten uns vorgenommen, füreinmal nichts zu «forcieren», sondern zu warten, was
aus der leserversammlung herauskommt. Ob uns das gelungen ist, oder ob wir doch noch
etwas dominierend gewirkt haben, kann ich als beteiligter nicht sagen. Was ich aber
ausdrücken muss, ist die freude darüber, dass sich genügend stoff für den nächsten PULS-
jahrgang ergeben hat, und zwar mit lesern, welche nun eine aktive rolle beim bearbeiten
dieser themen übernehmen wollen! Ich schreibe im folgenden die paar namen nieder, die
mir im gedächtnis geblieben sind; niemand soll sich bitte ausgelassen fühlen, wenn sein
name hier nicht steht. Die idee ist vielmehr, dass jede themengruppe von einem redak-
tionsmitglied betreut wird, das sozusagen als drehscheibe funktioniert für die entsprechende

lesergruppe.
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Nummer Arbeitstitel Betreuer Gruppe
Februar/März Recht auf Leben Hans Witschi

Tel. 01/252 07 49
Christoph Eggli

April /Mai Behinderte Liebe Christine Schwyn Ursi Lendi
Tel. 01/46387 70

Juni/Juli Wert der Arbeit Hans Huser Anita Meisser
Tel. 01/3621111 Christa Scheidegger

August/September Sucht als Flucht Jiri Gajdorus
Tel. 01/44 0161

Gabi Hofmann

Oktober/November Wer ist denn eigentlich Corinne Läng
noch tragbar? Ruth Buchmann

Dezember/Januar (noch offen) Paul Klöckler
Tel. 031/83 64 29
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Weitere Arbeitsgruppen:

iSSJ^
Werbung

Bildagentur

Ratatouille

ASKIO

Sammeln

Redaktion

Vorstand

Barbara Mezger
Tel. 01/49106 22

Beni Rüdisühli
Tel. 01/44 64 41

Jiri Gajdorus

Beni/Christoph
wie bisher,
evtl. eine Neue
(Daumen halten)

Barbara/Franz
Paul O.

Christine Schwyn

Paul Klöckler ^^Tp^
Christian Hasler

Der tag geht in den abend
immer wieder -
und immer wieder
geht der schritt der zeit
gedichte und gedanken
geh'n vorüber
und eh' wir"s denken
ist schon alles weit!
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Standard Telephon und Radio AG STR

VITAL
Eine neue
Dienstleistung
der PTT

Für die meisten von uns ist die tägliche Benützung des
Telefons im privaten und geschäftlichen Bereich längst
zur Selbstverständlichkeit geworden. Dies trifft jedoch
nicht für alle zu. Oft sind körperlich behinderte Menschen
nur schwer oder überhaupt nicht in der Lage, ein gewöhnliches

Telefon zu bedienen. Andererseits haben diese
Menschen ein besonders starkes Mitteilungsbedürfnis und sind
infolge ihrer Behinderung auf geeignete Kommunikationshilfen

angewiesen.

Bei den in unserer Unternehmensgruppe entwickelten neuen

Telefonapparaten VITAL 2 und VITAL 4 wurden
speziell die Bedürfnisse und Möglichkeiten körperlich behinderter

Mitmenschen berücksichtigt. Als neue Dienstleistung
der PTT-Betriebe sind die Telefonapparate VITAL nun
auch in der Schweiz erhältlich und können über die
Kreistelefondirektion (Telefon 113) oder über einen
konzessionierten Telefoninstallateur bestellt werden. Die monat
liehe Apparategebühr beträgt 10 Franken für den VITAL 2-
und 5 Franken für den VITAL 4-Apparat.

g&m

VITAL 4

CH 8055 Zürich F
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Behindertenfragen am Radio

Das radio der deutschen und rätoromanischen Schweiz, Schweiz DRS, hat die stelle eines
beauftragten für behindertenfragen geschaffen. Die stelle ist der abteilung wort angegliedert.

Der beauftragte versteht sich als kontaktsteile zwischen behinderten-szene und radioma-
chern. Er hat die aufgäbe, die radiobezogenen anliegen der behinderten und ihrer
Organisationen aufzunehmen, zu koordinieren und mediengerecht umzusetzen, beziehungsweise

impulse an andere abteilungen, ressorts oder Sonderaktionen weiterzugeben.
Ab Januar 1986 soll wöchentlich eine info mationssendung - Samstag, 11.45 bis 12.00
uhr, ins programm aufgenommen werden.

Die rubrik möchte informationen, die für den alltag behinderter menschen wissenswert
und nützlich sind, via radio ins haus liefern: sozialversicherungsrecht, beratungsmöglich-
keiten, hilfsmittel, Veranstaltungen. Die hörer sollen sich mit themenwünschen und
konkreten fragen direkt beim radio melden können.
Adresse: Johann R. Kopp-Schmid, Radio DRS, Studio Basel, Postfach, 4024 Basel.
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